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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

S C H U L E  D E S  K L E I N F E L D F U S S B A L L S2

D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

L I E B E  A G - L E I T E R * I N N E N !  
Im Grundschulalter sind unserer jungen fußballbegeisterten Schüler*innen 

voller Tatendrang. Bewegung sollte daher jeden Tag Teil der Lebensrealität 

unserer Kinder sein. In unseren Fußball-AGs ist es daher besonders wichtig, 

ein Angebot zu schaffen, bei dem sich alle Kinder, die Lust auf Fußball ha-

ben, im Rahmen ihrer aktuellen Fähigkeiten entfalten können.  

Mit der „Schule des Kleinfeldfußballs" stellen wir euch die beste Organisa-

tionsform für Ballsport im Schulkontext vor. Mit einem einfachen Aufbau 

und klaren Regeln könnt ihr eure Fußball-AG für bis zu 30 Schüler*innen 

durchführen. Alle teilnehmenden Schüler*innen erfahren hier echte Partizi-

pation und erhalten einen Zugang zum Fußball.  

 

Viel Spaß dabei!  

 

H A N N E S  W O L F  

Direktor für Nachwuchs, Training und Entwicklung

U N S E R E  V I S I O N  F Ü R  A L L E  K I N D E R :  
 
3 x pro Woche die Chance, 3 gegen 3 auf mehreren 
Feldern im Schulkontext zu spielen!

Z I E L E  U N D  I N H A LT E  D E R  S C H U L E  D E S  
K L E I N F E L D F U S S B A L L S  
Fußball ist das „Spiel für Alle“! Wir wollen den Zugang leicht halten und 

dafür sorgen, dass alle Kinder, die mitspielen, in den kleinen Spielformen 

Freude, Intensität und Wiederholung auf ihrem Niveau erleben.  

 

Darüber hinaus profitieren auch die Kinder, die nicht mitspielen wollen – 

denn die erhalten durch die zahlenmäßige Entlastung im offenen Ganz-

tag einen besseren Betreuungsschlüssel.

„In dem Aufbau hast Du eine viel höhere 
Wahrscheinlichkeit, dass jeder Ballaktionen 
und Intensität hat, Freude entwickelt und 
somit am Ball bleibt.“ 
Julian Nagelsmann

„Durch die verschiedenen Felder hat 
jedes Kind einen eigenen Zugang zu 
Sport, wodurch auch gesellschaftlich 
ein großer Mehrwert geleistet wird.“ 
Lena Lotzen

„Ich habe auf meiner Ganztagsschule in 
 jeder Pause Fußball gespielt – auch da 
schon immer nur im 3 gegen 3 und 4 gegen 
4. Es war damals schon Teil meines Lebens.“ 
Jonathan Tah
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G R U N D O R G A N I S AT I O N :   K L A S S I S C H E R  A U F B A U

S C H U L E  D E S  K L E I N F E L D F U S S B A L L S4

D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

Feld 1 
 Minifußball-Feld mit 4 Minitoren. 
 Die Punkterzielung auf den Minitoren erfolgt 

per Schuss oder Zielpass. 
 
Feld 3 
 Minifußball-Feld mit 4 Hütchentoren. 
 Die Punkterzielung auf den Hütchentoren er-

folgt per Zielpass oder kontrolliertem Durch-
dribbeln. 

Feld 2 
 Minifußball-Feld mit 4 Stangentoren. 
 Die Punkterzielung auf den Stangentoren  

erfolgt per Zielpass oder kontrolliertem 
Durchdribbeln. 

 
Feld 4 
 Minifußball-Feld mit 4 Dribbellinien. 
 Die Punkterzielung auf den Dribbellinien er-

folgt per kontrolliertem Überdribbeln.

G R U N D O R G A N I S AT I O N :   H Y B R I D F E L D E R

Feld 1 
 Minifußball-Feld mit 2 Mini- und 2 Hütchen-

toren. 
 Die Punkterzielung auf den Minitoren erfolgt 

per Schuss oder Zielpass. 
 Die Punkterzielung auf den Hütchentoren  

erfolgt per Zielpass oder kontrolliertem 
Durchdribbeln. 

 
Feld 3 
 Minifußball-Feld mit 2 Stangentoren und 2 

Hütchentoren. 
 Die Punkterzielung auf den Stangentoren er-

folgt per Zielpass oder kontrolliertem Durch-
dribbeln. 

 Die Punkterzielung auf den Hütchentoren  
erfolgt per Zielpass oder kontrolliertem 
Durchdribbeln. 

Feld 2 
 Minifußball-Feld mit 2 Mini- und 2 Stangen-

toren. 
 Die Punkterzielung auf den Minitoren erfolgt 

per Schuss oder Zielpass. 
 Die Punkterzielung auf den Stangentoren  

erfolgt per Zielpass oder kontrolliertem 
Durchdribbeln. 

 
Feld 4 
 Minifußball-Feld mit 2 Hütchentoren und 2 

Dribbellinien. 
 Die Punkterzielung auf den Hütchentoren  

erfolgt per Zielpass oder kontrolliertem 
Durchdribbeln. 

 Die Punkterzielung auf den Dribbellinien er-
folgt per kontrolliertem Überdribbeln.

H I N W E I S E  
 Im klassischen Aufbau stehen sich stets zwei identische Ziele unmittelbar gegenüber. 
 Bei Hybridfeldern stehen sich Ziele unterschiedlicher Art gegenüber. 
 Da auf jeder Seite zwei Ziele bespielt werden können, kommt es zu einer erhöhten Zahl an 

Handlungs- und Entscheidungsmöglichkeiten im Vergleich zum Spiel auf je ein zentrales Ziel. 
 Der tatsächliche Aufbau richtet sich immer an den vorhandenen Materialien. 
 Das Spielen auf Minitore macht den Kindern jedoch am meisten Spaß! 
 Wichtig ist, ein immer gleiches Setting zu wählen, das den Einstieg für alle Kinder ermöglicht.
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R E G E L N  U N D  A B L A U F  
 Die Felder nach Leistungsniveau einteilen: z.B. „Gold, Silber, Bronze“ 
 Möglichst gleichstarke Mannschaften spielen unter- und gegeneinander. 
 Spielzeit: 8 Durchgänge à 4 Minuten 
 Bei unterschiedlichen Feldern, nach jedem Durchgang die Felder wechseln. 
 Nach Möglichkeit spielen alle Kinder gleichzeitig (siehe Tabelle auf S.7). 
 

 

R O L L E  D E R  S P I E L F E L D B E G L E I T E R * I N N E N  
 Aufbau der Felder. 
 Einteilen der Kinder in ihre Teams und auf die entsprechenden  

Felder. 
 Unterstützen der Kinder während der Spiele und in den Pausen. 
 Vermittlung der Spielregeln und Überwachen der Einhaltung. 
 

 

K E R N B O T S C H A F T E N  
 Alle spielen und partizipieren die ganze Zeit! 
 Wir richten Balldepots ein, um den Spielfluss zu gewährleisten. 
 Einfache Regeln und immer gleicher Ablauf. 
 Kein Coaching - 3 gegen 3 ist der beste Trainer! 
 Leistungshomogene Gruppen einteilen. 
 

 

W E R T E B I L D U N G  
 Teamfähigkeit 
 Fairness 
 Freude 
 Rücksichtnahme 
 Umgang mit Frustration 

G R U N D A U F B A U S P I E L E R A N Z A H L

3 gegen 3 plus 2 gegen 2 10

3 gegen 3 plus 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 11

2 x 3 gegen 3 12

3 gegen 3 plus 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 13

3 gegen 3 plus 2 x 2 gegen 2 14

3 gegen 3 plus 2 x 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 15

2 x 3 gegen 3 plus 2 gegen 2 16

2 x 3 gegen 3 plus 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 17

3 x 3 gegen 3 18

3 x 3 gegen 3 plus 1 Rotationsspieler 19

2 x 3 gegen 3 plus 2 x 2 gegen 2 20

2 x 3 gegen 3 plus 2 x 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 21

3 x 3 gegen 3 plus 2 gegen 2 22

3 x 3 gegen 3 plus 2 gegen 2 plus 1 Rotationsspieler 23

4 x 3 gegen 3 24

4 x 3 gegen 3 plus 1 Rotationsspieler 25

4 x 3 gegen 3 plus 2 Rotationsspieler 26

4 x 3 gegen 3 plus 3 Rotationsspieler 27

4 x 3 gegen 3 plus 4 Rotationsspieler 28

4 x 3 gegen 3 plus 5 Rotationsspieler 29

4 x 3 gegen 3 plus 6 Rotationsspieler 30

Benötigt ihr kostenloses Material 
für eure Fußball-AG? Dann meldet 
euch an bei „Gemeinsam am Ball"!
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B E S T  P R A C T I C E :   F U S S B A L L  I M  F R E I E N  F Ü R  2 6  K I N D E R

Organisation und Ablauf 
 4 etwa gleichgroße Felder markieren und 

Balldepots einrichten. 
 8 Teams zu je 3 Spieler*innen einteilen und 2 

Rotationsspieler*innen bestimmen. 
 Die Rotationsspieler*innen dienen als Spiel-

feldbegleiter*innen und positionieren sich 
mit Ersatzbällen zwischen den Feldern. 

 Spielzeit pro Durchgang: 4 Minuten 
 Nach jedem Durchgang die 

Rotationsspieler*innen und Felder wechseln 
 8 Durchgänge spielen. 
 

Feld 1 
 3 gegen 3 auf 4 Minitore. 
 
Feld 2 
 3 gegen 3 auf 2 Stangentore und 2 Hütchen-

tore. 
 
Feld 3 
 3 gegen 3 auf 2 Minitore und 2 Dribbellinien. 
 
Feld 4 
 3 gegen 3 auf 2 Dribbellinien und 2 Hütchen-

tore.

B E S T  P R A C T I C E :  F U S S B A L L  I N  D E R  H A L L E  F Ü R  1 6  K I N D E R

Organisation und Ablauf 
 Die gesamte Hallenfläche nutzen. 
 3 etwa gleichgroße Felder markieren und 

Balldepots einrichten. 
 4 Teams zu je 3 Spieler*innen und 2 aus je 2 

Spieler*innen einteilen. 
 Als AG-Leiter*in mit weiteren Ersatzbällen so 

positionieren, dass alle Felder beaufsichtigt 
und die Bälle zurück ins Spiel gebracht wer-
den können. 

 Spielzeit pro Durchgang: 4 Minuten 
 Nach jedem Durchgang die Felder wechseln. 
 8 Durchgänge spielen. 
 

Feld 1 
 3 gegen 3 auf 4 Stangentore. 
 
Feld 2 
 2 gegen 2 auf 4 Dribbellinien. 
 
Feld 3 
 3 gegen 3 auf 4 liegende Kästen.
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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D
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G R U N D A U F B A U  M I T  4  F E L D E R N

S P I E L F E L D B E G L E I T E R * I N N E N  A N  J E D E M  F E L D



DEUTSCHER FUSSBALL-BUND E. V. 

DFB-CAMPUS  •  Abteilung Qualifizierung und Schule 

Wolfgang Möbius, Alexander Jouin  •  Kennedyallee 274  •  60528 Frankfurt a. M. 
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